
Sonntag, 8. Mai 2011 - 14:44 Uhr 

Kindergartenkids haben Schwung Mut 

Am 27. April fand die 6. Auflage der Kindergartenolympiade in Goldberg statt – organisiert, 

wie in den Jahren zuvor, vom TSV Goldberg, der die Finanzierung mit Unterstützung zweier 

Projekte „Bewegte Kinder“ der Sportjugend des LSB auf die Beine stellte. 

Wie auch in den Jahren zuvor waren alle Kindertagesstätten oder auch Tagesmuttis 

eingeladen. Viele „alte Hasen“ aus dem „Zwergenland“ Techentin, den Tagesmuttis aus 

Wendisch Waren, dem „Sonnenland“ Dobbertin, der Kindertagestätte Mestlin und aus den 

beiden Goldberger Einrichtungen fanden sich in der Turnhalle ein. Und so traten über 80 

Kinder zum sportlichen Wettkampf und Spaß an. Bei der Gestaltung der Stationen hatten 

Karina Nast und Anja Nath – beide Übungsleiterinnen der Krümelsportgruppe des TSV – 

wieder viele Ideen umgesetzt, gebastelt oder zusammengetragen. Wie immer waren Mut, 

Geschicklichkeit, Koordination und Orientierung aber besonders Gleichgewichtssinn und 

Balance gefragt. 

Pünktlich um 9.00 Uhr wurde nach standesgemäßem Gruppenbild mit einem gemeinsamen 

„Sport frei“ und anschließender Erwärmung durch Karina Nast und dem „Theo ist fit“ - Lied 

gestartet. Nachdem die Kleinen auf Temperatur waren, wurden ihnen die einzelnen Stationen 

vorgestellt und dann ging es für die Kids selbst zur Sache. In diesem Jahr warteten acht 

Stationen auf ihre Erstürmung und Bewältigung. Dabei mussten die Kinder sich am Barren 

über eine Wackelbrücke wagen, auf dem selbst gebauten Barfuß – Tastparcour 

unterschiedliche Untergründe kennen lernen und Mut auf der Mutwippe beweisen. Aber auch 

eine Wettfahrt mit Roller und Autowickelei fand genauso Zustimmung wie die 

Balancierstrecke „Hoch hinaus“. Bei einer Station lernten die Kinder das Trampolin kennen 

und konnten hinterher auf dem Seil ihren Gleichgewichtssinn schulen und den Artisten im 

Zirkus nacheifern. Bei der Kistenschlacht mit Bällen konnten die Kleinen sich so richtig 

austoben. Bei der letzten Station war auch die Kreativität der Betreuer gefragt – das bunte 

Schwungtuch konnte vielseitig eingesetzt werden – ob jetzt Farben erkannt werden mussten 

oder unterschiedliche Such- und Sprungspiele damit veranstaltet wurden. Alle Kinder waren 

ab Beginn mit Feuereifer dabei, ermuntert von ihren Betreuerinnen und auch vielen 

Elternteilen, die eifrig unterstützen und mitmachten. Zwischendurch gab es aber Pausen, 

damit sich die Kinder bei Obst und Getränken stärken konnten. 

Viele der Ideen sind einfach zu gestalten oder auch leicht ab wandelbar und können ohne viel 

Aufwand aufgebaut und geturnt werden. Vielleicht findet ja die eine oder andere ihren Weg in 

die Kindergärten – das wäre echt schön. 

Zum Abschluss noch ein Dankeschön an alle fleißigen Helfer und Betreuer, die dazu 

beigetragen haben, dass die Kinder gemeinsam einen schönen sportlichen Tag verbracht 

haben. 

 

Jana Egg-Fleischer 

 


